
Praxiswissen für Ihren Exporterfolg
Tagesseminare

Ihr Referent
Dipl.-Kfm. 
Stefan Schuchardt 

ist Inhaber der Contradius Export- und Zoll-
beratung und verfügt über Exporterfahrung
in über 30 Länder. Herr Schuchardt ist 
akkreditierter Trainer für Incoterms® 2010
und spezialisiert auf die Themenbereiche
Zoll, Ausfuhrkontrolle und internationale
Umsatzsteuer. Außerdem ist er als Berater
im Bereich der Unternehmensberatung
beim Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) gelistet und verfügt
über Referenzen bei zahlreichen deutschen 
Industrie- und Handelskammern.

Termine und Orte

1. Halbjahr 2017

∙ 28.02.2017 in Hamburg

∙ 07.03.2017 in Stuttgart

∙ 14.03.2017 in Dortmund

2. Halbjahr 2017

∙ 24.10.2017 in Hamburg

∙ 02.11.2017 in Hannover

∙ 07.11.2017 in Dortmund

∙ 09.11.2017 in Frankfurt

∙ 15.11.2017 in Stuttgart

Teilnahmegebühr

€ 465,00 (zzgl. 19% USt.)

In der Teilnahmegebühr enthalten sind:

∙ Praxisgerechte und gut verständliche 
Seminarunterlagen mit vielen nützlichen
und ergänzenden Informationen

∙ Erfrischungsgetränke und Pausensnacks

∙ Mittagessen

∙ Teilnahmezertifikat

Veranstalter

EXPORT-Verlag 
Inh. Stefan Schuchardt e. K.
Im Graben 18 ∙ 34292 Ahnatal
Telefon: 05609/ 809752
Telefax: 05609/ 809753
E-Mail: info@export-verlag.de

Präferenzen und Lieferantenerklärungen 2017
Inkl. Änderungen Unionszollkodex und neue
Präferenzabkommen
In diesen Tagen werden viele Unternehmen aufgefordert, so genannte
„Langzeit-Lieferantenerklärungen“ nach Unionszollkodex auszustellen.
Letztendlich wird damit ermöglicht, dass ein Importeur in einem Dritt-
land Zollvergünstigungen erhalten kann, wenn die Ware ihren präferen-
ziellen Ursprung in der Europäischen Union hat. Die Lieferantenerklärung
dient hierzu als Nachweispapier und bewirkt erhebliche finanzielle Vor-
teile für Importeure und Exporteure. Vielen Unternehmen ist nicht bekannt,
wie die präferenziellen Ursprungsregeln für das jeweilige Produkt anzu-
wenden sind und welche Gestaltungsspielräume genutzt werden können.
Im Seminar werden neben vielen Praxisfallen die neuen Regelungen
des Unionszollkodex und die neuen Präferenzabkommen des Jahres
2017 (z. B. CETA mit Kanada) behandelt.

Zielsetzung
Die Teilnehmer lernen die Grundsätze des Präferenzursprungsrechts 
kennen und erhalten zahlreiche Hinweise zur praktischen Handhabung
und Umsetzung im Unternehmen. Schwerpunkte des Seminars sind die
sichere Anwendung der einschlägigen Ursprungsregeln und die revisions-
sichere Dokumentation (z. B. Präferenzkalkulationen).

Zielgruppe
Mitarbeiter/ -innen mit Vorkenntnissen im Exportgeschäft sowie 
Auszubildende (Groß- und Außenhandel und Industriekaufleute) im 
3. Ausbildungsjahr, Sachbearbeiter in den Abteilungen Vertriebs-
innendienst, Export- Versandabwicklung und Einkauf/ Logistik.

Inhalte des Seminars
1. Einführung: Arten des Warenursprungs∙ Warenmarkierung „Made in Germany“∙ Nichtpräferenzieller Ursprung/ Ursprungszeugnis 

(inkl. Änderungen UZK 2017)∙ Präferenzieller Ursprung (Einführung)

2. Der präferenzielle Warenursprung (Schwerpunkt)∙ Übersicht über die Zollpräferenzabkommen der EU∙ Ursprungsregeln im Überblick∙ Vollständige Gewinnung und Herstellung∙ Be- und Verarbeiten, Minimalbehandlungen∙ Praktische Beispiele zur Anwendung der Ursprungsregeln∙ Exkurs: der Ermächtigte Ausführer∙ Exkurs: das neue Präferenzabkommen mit Kanada „CETA“∙ Kumulierungszonen und Kumulierungsverfahren

3. Nachweis- und Dokumentationspflichten für Exporteure∙ Ursprungs-/ Präferenzkalkulationen∙ Überblick∙ Warenverkehrsbescheinigung EUR.1∙ Warenverkehrsbescheinigung A.TR

4. Lieferantenerklärungen spezial∙ Prüfungen bei der Annahme von Lieferantenerklärungen (Checkliste)∙ Hinweise zur Ausstellung von Lieferantenerklärungen∙ Länder in Lieferantenerklärungen 2017 / neue Präferenzabkommen∙ Typische Fehler bei Lieferantenerklärungen∙ Gestaltungsspielräume bei der Ausstellung von Lieferantenerklärungen∙ Nachprüfungen von Lieferantenerklärungen durch die Zoll-
verwaltung (INF.4)



Verbindliche Anmeldung

Ich melde mich mit folgenden Personen verbindlich zum 
Seminar „Präferenzen und Lieferantenerklärungen
2017“ an:

Termine 1. Halbjahr 2017

28.02.2017 in Hamburg
07.03.2017 in Stuttgart
14.03.2017 in Dortmund

Termine 2. Halbjahr 2017

24.10.2017 in Hamburg
02.11.2017 in Hannover
07.11.2017 in Dortmund
09.11.2017 in Frankfurt
15.11.2017 in Stuttgart

Teilnahmegebühr € 465,00 (zzgl. 19% USt.)

In der Teilnahmege bühr enthalten sind:

∙ Praxisgerechte und gut verständliche Seminarunterlagen
mit vielen nützlichen Internetlinks 

∙ Erfrischungsgetränke und Pausensnacks

∙ Mittagessen

∙ Teilnahmezertifikat

Teilnahmebedingungen 
Der Vertrag über die Buchung der Seminarveranstaltung wird
mit Zusendung der Anmeldebestätigung durch den EXPORT-
Verlag verbindlich. 
Die Bestätigung erfolgt in der Reihenfolge der eingegangenen
Anmeldungen. Die Rechnung wird ca. 2 Wochen vor Seminar-
beginn zugestellt. 
Bei Rücktritt  bis zu 14 Tagen vor Seminarbeginn  erheben wir
eine Bearbeitungsgebühr von € 90,00, bis zu einer Woche vor
Seminarbeginn wird die halbe Seminargebühr erhoben. Erfolgt
die Abmeldung später, so sind 90 % der Seminargebühr zu
entrichten. 
Die Vertretung gemeldeter Teilnehmer ist selbstverständlich
möglich. Sollten wir das Seminar aufgrund von Krankheit des
Referenten oder aus anderen wichtigen Gründen absagen 
müssen, erstatten wir zunächst die gesamte Gebühr zurück
und nennen Ihnen einen Ersatztermin. Weitere Ansprüche
können nicht geltend gemacht werden. Gerichtsstand ist Kassel.

Teilnehmer 1
Vorname

Nachname

E-Mail

Position/ Abteilung 

Teilnehmer 2
Vorname

Nachname

E-Mail

Position/ Abteilung 

Teilnehmer 3
Vorname

Nachname

E-Mail

Position/ Abteilung 

Für den zweiten und jeden weiteren Teilnehmer gewähren wir einen
Rabatt von 10 %.

Teilnehmer 4
Vorname

Nachname

E-Mail

Position/ Abteilung 

Firmenname

Straße

PLZ/Ort

Telefon

Telefax

E-Mail

Ort/ Datum

Unterschrift

Firma


